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Abendlicher Wunsch
Von Edouard Steenken

Fände jeder heut nach Haus
Nah den Bäumen Lampenschein,
Einen Tisch mit Brot und Wein
Fände jeder heut nach Haus!

Fände jeder heut zu sich.

Abendmelodie im Ohr.
Väterlichen Gruss am Tor.
Fände jeder heut zu sich.

Fänd' er Hände, Bruderhände,
Augensterne, hell und nah.
Dass ihm Gott die Ruhe spende,

Schlaf und Träume, wunderbar.

Aus dem Graun von Krieg und Mord
Fände jeder heute heim.
Glück der Nähe, innig Wort,

Klang der Heimat, Fülle, Frucht,
Frieden, Güte, Zauberbucht
Ferne ging der Weltenbraus.

Wäre jeder schon zu Haus!

Gestern, heut und
immerdar

Stehen Staaten im Sturm, so wird, wie
auf den Schiffen, alles angebunden
auch die Ideen: Zensur. Jean Paul

Jiz grad!
Kollege Hämsterli klagt: «Das isch

jetz scho witus 's Aergscht, wo het
chönne passiere, dafj d'Milch rationiert
worden isch!» Ich staune, denn hat
nicht Hämsterli schon hundertmal
seinen Abscheu vor jener weifjen Flüssigkeit

kundgegeben, die eben recht sei,

Baby- und Altweibermägen blau zu
färben? Warum also die Empörung?
«Ebe darum !» fährt Hämsterli fort, «jetz
mues ich no all Tag afange vier Dezi
Milch suufe, oder meinsch öppe, ich
verschänki mini Gupong?» AbisZ

Eine Frage
In einem sehr bekannten Schuhgeschäft

der Zürcher Bahnhofsfrafje steht
zwischen vielerlei Herrenschuhen mit
Preisen und vor allem Punkten ein
Täfelchen mit folgender Aufschrift:

Abends nach 19 Uhr
nur noch schwarz!

Sollte man nicht das Kriegswirtschaftsamt
auf diese dreiste Aufforderung zum

Schwarzhandel nach Ladenschluß
aufmerksam machen? R-

Steuer auf Lippenstifte
«- - so nimm doch Menningfarb, das konserviert

ufjerdem »

Im kleinen wie im großen
Zwei chinesische Kulis zankten sich

erbittert mitfen auf einem belebten
Platz. Als ein europäischer Zuschauer
sich wunderte, dafj es nicht zu Schlägen
kam, entgegnete sein chinesischer
Begleiter: «Wer zuerst schlägt, gibt zu,
dafj ihm die Argumente ausgegangen
sind!» M.H.

Das Ideal

Als Oliver Wendell gebeten wurde,
in einem kurzen Satz sein Ideal von
Glück auszudrücken, antwortete er:

«Vier Füfje auf einem Kaminrosf.» M. H.

Sehr einfach
Er: «Es ist furchtbar, wie das Radio-

Orchester wieder einmal die Tempi
verschleppt.»

Sie: «Kannst Du nicht ein bifjehen
schneller einstellen?»

Die neue Rasse

Aus Maxlis Aufsatz: «Unser Hund

heifjt Foxli. Er ist 40 cm hoch. Er haf

graue Haare. Seine Rasse heifjt Paster.»

Maxli wollte natürlich schreiben
Bastard. Der Bastard als Rasse! Ahnungsvolles

Kindergemüt, wie hast du recht:

Je rassischer sich die Menschen
gebärden, desto bastardisierter sie sind!

Fu.

Sachen gibt's
In Z. wurde neulich durch Handzeffel

zum Besuch eines Vortragsabends
aufgefordert. Dabei konnte man folgendes

lesen:
«Der Tod sitzt im Darm.» Gäste

willkommen.
B- ^

ZURICH
an der öannhotbrUcke

Wissen Sie es schont
Für 6 Franken Zimmer mit Telephon

das ideale Geschenk
für den Herrn

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau /Bern

La Perle du Valais, Mont d'Or

Ein spritziger Fendant von geschmacklicher

Vollendung und natürlichem
Kohlensäuregehalt. Leicht prickelnd, ein

lebendiger, frischer Wein, gerade recht för

Hochzeit und Taufe.

BERGER & Co., Weinhandlung.

Langnau (Bern) Tel. 514
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Von t? <I o u !> r li Lteenken

/ant/«? ^ect'e/' nent nacn //au«
zVan cien Läumen //am/iensenein,
/.inen /^isc/» mit ö/^ot unc»? kt^ein

/^änr/k ^eciet- nent naen //ans/

/anc/e ^ea'e/' nent 2N sic/i.
^bena'me/tia'ie im On»-.

l^äte^icnen (^/-nss am /o»".

/^änr/e ^eciei- nent 2» sie/l.

/ana" e»" //»»«/«?, /j/'ua'ek'näna'e,

^NS6nst«z»"N6, neii nnt/ nan.
Dass inm (?<itt ciie Knns s^sent/e,

Fen/a/ nnci ^aame, ninna'et'oa»'.

^4us »/em (?»"a»n von /^«-ie^ nn</ Mo»"»/

/an«/«? ^ec/e»" /lente neim.
<?!nc/c </«»" Mine, inni^ t^o/'t,
/5/anS cie^ //eimat, /'n/is, ^ucnt,
/Viea'en, (5nte, Xanbe/'0»ent
/s^N«? ^lNA »/«?/' ^«Zt!t6N0»'allS.

^ä>e ^eci«?/- senon 2» //ans/

(Zsstem, nsut unci
immsi'clÄi'

8tslisn Ztsstsn im Zturm, so wirci, wis
sui cisn 8cli!llsn, silss sngsouncisn
sucii ciis Icissn: ?snsur. -i^sri ?sui

ciii gi-ac!!

Xoiisgs l-ismstsrli lclsgt: «vss iscii

jstz sclio witus 's ^srgsclit, wo Iisi
cliönns osssisrs, cisi) ci'/Vvilcii rationiert
worcisn iscii!» Icii stauns, cisnn nst
nictit r-ismstsrli sciion iiuncisrtmsi ssi-
nsn ^izsciisu vor jsnsr weihen flüssig-
Icsit Icuncigsgslzsn, ciis sksn rsciit ssi,
kslzv- unci ^Itwsilzsrmägsn lzlsu zu
tsrizsn? Wsrum siso ciis Empörung?
«lllzs cisrum !» lslirt i-ismsierli tort, «jstz
muss icii no sii Isg stsngs visr vszi
/Vvilcli suuts, ocisr msinscii öoos, icii
vsrsclisnlc! mini Ouoong?» AKisl

^ins i^i-ags

In sinsm sslir lzslcsnntsn Zcliuligs-
sclislt cisr iürclisr iZsiiniiotsirsrjs stsiit
zwisclien visisris! i-Ierrsnsciiulisn mit
k'rsissn unci vor sllsm Punkten sin Is-
tslciien mit tolgsncisr >^ulsclir!lt:

4bsnc>5 nsck IS Ukr
nur nock 5ck«ri>rzl

5oiits msn niciit ciss Xrisgswirtsciistts-
smt sui ciisss cirsists ^ullorcisrung zum
8ciiwsrziisncisl nscii l.scisrisclilui; sut-
msrlcssm msclisn? ^-

5touor sui i.ic,poriztiito
«- - so nimm ciock rV^snningisriz, ciss konzsr-

visrl uhsrclom I »

Im KIsinsn wie im grvksn
?wsi cliinssisciis Xuli; zsnictsn sicii

erbittert mitten sut sinsm lzslsiztsn
?Istz. /^Is sin euroosisciisr zlusciisusr
sicii wuncisrts, cisi) ss niciit zu 8clilsgsn
Icsm, sntgsgnsts ssin cliinssisciisr ks-
glsiier: «Wsr zuerst sclilsgt, gilzt zu,
cisk; iiim ciis Arguments susgsgsngsn
sinci!»

vss Icisal

^lz Oliver WsncisII gsizstsn wurcls,
in sinsm Icurzsn 8stz ssin Icissi vc-n

Olüclc suszucirüclcsn, sntwortsts sr:
«Visr l^ülzs sut sinsm Xsminrost.» ^. rl.

Lslii' sinfacn

c:r: «I:; ist turciitizsr, wis cias ksciio-

Orciiester wiscisr sinmsl ciis lemvi vsr-
sclilsszrzt.»

Zis: «Xsnnst Ou niciit sin izihclisn

sciinsllsr sinstsllsn?»

Ois nsus l^asss

^us /Visxiis ^ulsstz: «Unssr ltuncl

iisilzt k^oxii. Iir ist 40 cm liocii. Iir iisi

grsus i-Issrs. 8sins kssss iisikzt k'sstsr.»

/V>sxli wollte nstüriicii scnrsiizsn ks-

stsrci. vsr lZastsrci als kasss! ^iinungs-
volles Xinclsrgsmüt, wis lisst ciu rsciit:

rsssisclisr sicii ciis /Vtsnsciisn gs-
izsrcisn, clssto osstarciisiertsr sie sincl!

Lselisn gidt's
ln wurcis nsuiicii ciurcii l-iancizstisl

zum lZssucli sinsz Vortrsgsslzsncis sul-

gslorcisrt. vslzsi Icönnts msn lolgsnclss

Isssn:
«vsr loci sitzt im vsrm.» Ossts will-

Icommsn.
6,^

Wi»«n S!s -5 5cnon
I-ur 6 k-rsn>i»o Zimmer mi» Islvokon

ciss icissls Ossclisnlc
lür clsn l^Isrrn

8/l.^DL^^I^ ösrgsr S, dis., I-sngnsu / ösrn

I.S ?erlö SllVsIsiiZ.Wntil'or

!sniäursgsks>I. ».sickt pricilsin6, sin is-

vi-kvei« co., V/olnksncllung,

l.sngnsu (IZorn) Isi. 514
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